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#28221 Münze der Römischen Republik AR Silber Denar Q.
Pompeius Rufus

Restzeit Dienstag, 19. März 2024 18:25:03

Sofortkauf 200,00 CHF

Versandkosten Abholung Gratis
2,70 CHF Inland
Kein Internationaler Versand
Neu ab 2024. Versand A-Post Schweiz ab 2.70.-
CHF. Versand Deutschland A-Post ab 9.- CHF.
Andere Länder auf Anfrage!!! Bitte Informieren sie
sich über die Zollgebühren und Zollbestimmungen
ihres Landes vielen Dank für ihr Verständnis. Für
weitere Infos unter: paxaugusti-spqr-
fabia@bluewin.ch. Der Käufer trägt das Risiko des
A-Post Versand. Auf Anfrage auch eingeschrieben
möglich, www.classic-numismatik-fabiano.com /
www.classic-numismatik-fabia-artefakten.ch. Für
Auslandssendungen gibt es ab 1.1.2020 eine
einheitliche Online-Waren-Deklaration. Dafür fällt
neu eine Gebühr in Höhe von CHF 5.00 an,
welche NICHT IM KAUFPREIS ODER DEN
VERSANDKOSTEN ENTHALTEN ist. Der pro
Sendung einmalige zusätzliche Betrag wird bei
Rechnungsstellung separat ausgewiesen.

Artikelstandort Schweiz

Münze der Römischen Republik AR Silber Denar Q. Pompeius Rufus, geprägt in Rom um circa 54 oder 55.v.Chr.
Avers: Curulischer Stuhl zwischen Pfeil und Lorbeerzweig Q POMPEI QF RVFVS unten COS. Revers Legende:
SVLLA COS Q POMPEI RVF. Curulischer Stuhl zwischen Lituus und Kranz. Referenz Nummern: Bab 5. BMC
3885. Crawf 434/2. Syd 909. Sear 400. Erhaltung siehe Fotos. Gewicht circa: 3.9gr, und etwa Durchmesser:
17-19mm. Garantiere die Echtheit der Münze, da der Vorbesitzer der Fachmann dies auch getan hat. Weitere
Informationen finden sie auch im Katalog: Die Münzen der Römischen Republik 2 Auflage 2011 von Battenberg.
Autor Rainer Albert Seite: 192 Nummer: 1364. Damals Schätzwert bei VZ/SS 275.- Euro. Nach dem Katalog
Neudatierung 58.v.Chr. Schätzwert von 13 Januar 2023. Einer Auktion Lot Nummer 20128. Price realized: 925
USD. Note: Prices do not include buyer's fees. Also gebracht 925.- USD. Preis ohne Auktionskosten, da kommt
dann noch was Tüchtiges drauf. Estimate: $700 - $1000. Info ohne Gewähr.
 
Die Münze feiert die beiden Großväter des Münzmeisters, einmal Q. Pompeius Rufus, Xvir (Pfeil und Zweig), und
Sulla, Augur (Lituus), die zusammen im Jahr 88 v. Chr. Konsuln waren. Auf einer zweiten Ebene dürfte der
Münzmeister auf die Konsuln des Jahres 55 v. Chr., Pompeius und Crassus verweisen. Zur Datierung siehe
Hollstein, W., Die stadtrömische Münzprägung der Jahre 78-50 v. Chr. zwischen politischer Aktualität und
Familienthematik, München 1993, S. 351 f. Quelle 08.02.2023. Internet zwecks Wissenschaftliche Informationen.
Info ohne Gewähr.
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